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W a r n u n g

V o r s i c h t s m a s s n a h m e n     A c h t u n g !

A n s c h l u s s k a b e l 	 	 V e r g e w i s s e r n  S i e  s i c h ,  d a s s 	 	 V e r w e n d e n  S i e
n i c h t  v e r k n o t e n ! 	 	 d e r  S t e c k e r  g ä n z l i c h  	 	 	 k e i n e  M e h r f a c h -
	 	 	 	 e i n g e s t e c k t  i s t ! 	 	 	 	 s t e c k e r !

V e r g e w i s s e r n  S i e  s i c h , 	S t e c k e r  e r s t  n a c h  A u s s c h a l t e n 	 S t e c k e r  n i e m a l s  m i t    
d a s s  d e r  S t e c k e r  		 d e s  E n t f e u c h t e r s  e i n s t e c k e n ! 		 n a s s e n  H ä n d e n
s a u b e r  u n d  t r o c k e n 	 	 	 	 	 	 	 e i n s t e c k e n !

S t e l l e n  S i e  n i e m a l s  e t w a s 	 D e c k e n  S i e  n i e m a l s 	 L a s s e n  S i e  n i e m a l s  K i n d e r   
a u f  d i e  G e r ä t e o b e r s e i t e ! 	 d a s  G e r ä t  w e d e r  		 a m  G e r ä t  s p i e l e n !
	 	 	 	 	 s e i t l i c h  n o c h  o b e n  a b !

N i e m a l s  d a s  G e r ä t  m i t  		 G e r ä t  n i e  i n  d e r  N ä h e  	 R e p a r a t u r e n  m ü s s e n  d u r c h  
W a s s e r  n a s s  m a c h e n  	 	 i n  R ä u m e n  m i t  b r e n n - 	 a u t o r i s i e r t e  F a c h l e u t e
o d e r  N ä s s e  a u s s e t z e n ! 	   	 b a r e n  G a s e n  o d e r 		 a u s g e f ü h r t  w e r d e n !
	 	 	 	 	 	   F l ü s s i g k e i t e n  
	 	 	 	 	 	   b e t r e i b e n !
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Hygrostat Drehknopf	                NORMAL	 	            Bucket Full	 	 Defrost 
	 	 	 	 	 	 	 Lampe Behälter voll      	      Lampe Abtauung
Einstellung der Feuchtigkeit	     Einstellung "Normal" ca. 50	 	 Bei vollem Behälter leuchtet 	 Bei  tiefen Raumtemperaturen
und als Hauptschalter. 	     -60 %. Für mehr Trocknung	 	 die Lampe und das Gerät	 schaltet das Geröt den Kälte-
"Off" ist ganz aus	 	     Richtung "Continous", für we-		 schaltet automatisch aus.	 kompressor periodisch aus,
"Continous" ist Dauerbetrieb	     niger auf Gegenseite drehen.		 	 	 	 was damit angezeigt wird.	

               OFF	 	             CONTINUE                	            Running 
	 	 	 	 	 	 	               Betriebslampe�
Drehknopf zur Geräteaus-	      Drehknopf auf dieser Position	              Die Lampe leuchtet, wenn das	              
schaltung auf "OFF" drehen	      bedeutet Dauerlauf des 	                                 Gerät in Betrieb ist.
	 	 	      Gerätes.	
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f e u c h t e t e  L u f t 	 	 	 	 	     f e u c h t e  L u f t
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G e r ä t e r o l l e n 		 	 	 	 	 	 �

	 	 	 	 	 	 	 	 	 A u s s p a r u n g  f ü r
	 	 	 	 	 	 	 	 	 d i r e k t e n  A b l a u f
	 	 	 	 	 	 	 	 	 K o n d e n s w a s s e r

K o n t r o l l p a n e l

T r a g e g r i f f

      L u f t f i l t e r

Beschreibung der Einzelteile 

Funktionserklärung

Hygrostat Drehknopf	                NORMAL	 	            Bucket Full	 	 Defrost 
	 	 	 	 	 	 	 Lampe Behälter voll      	      Lampe Abtauung
Einstellung der Feuchtigkeit	     Einstellung "Normal" ca. 50	 	 Bei vollem Behälter leuchtet 	 Bei  tiefen Raumtemperaturen
und als Hauptschalter. 	     -60 %. Für mehr Trocknung	 	 die Lampe und das Gerät	 schaltet das Gerät den Kälte-
"Off" ist ganz aus	 	     Richtung "Continous", für we-		 schaltet automatisch aus.	 kompressor periodisch aus,
"Continous" ist Dauerbetrieb	     niger auf Gegenseite drehen.		 	 	 	 was damit angezeigt wird.	

               OFF	 	             CONTINUE                	            Running 
	 	 	 	 	 	 	               Betriebslampe
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Gebrauchsinstruktionen

Start Betrieb

1. Vergewissern Sie sich, dass der Stecker gänzlich eingesteckt ist.

2.  Vergewissern Sie sich dass der Wasserbehälter gänzlich
     eingeschoben wurde. Wenn die Kontrollampe leuchtet, Behälter
     nochmalig ganz einschieben.

3. Drehen Sie im Uhrzeigersinn den Hygrostatdrehknopf auf die 
    Position "NORMAL".  Überschreitet die Raumfeuchte diesen 
    Wert, so schaltet     das Gerät ein und nach Unterschreitung 
    wieder aus. Bei nicht ausreichender Entfeuchtung drehen Sie 
    den Knopf etwas mehr in Richtung "CONTINUE" und bei zu 
    starker Entfeuchtung in die Gegenrichtung. Nach Einstellung 
    schaltet das Gerät automatisch ein und aus.

4. Wenn der Wasserbehälter voll ist, schaltet das Gerät automatisch aus
    und die Kontrollampe "Bucket full" (Wasserbehälter voll) leuchtet.
    Ziehen Sie mit beiden Händen den Wasserbehälter vorne aus dem Gerät und
    setzen Sie diesen nach dem Entleeren vorsichtig wieder in das Gerät. Damit beginnt 
    das Gerät wieder zu laufen.

5. DEFROST (Kontrollampe automatische Geräteabtauung).
    Im Betrieb bei niedrigen Temperaturen unter ca. 12-15 °C bildet die Oberfläche des 
   Wärmetauschers (Verdampfer) Eis bildet wird dieses perioduisch abgetaut, 
   damit die Effizienz des Gerätes nicht beeinträchtigt wird. Wähend der Enteisung leuchtet die
   Kontrollampe. Das Gerät darf nur bei Temperaturen von + 5 bis 35 °C betrieben werden.
   Ausserhalb dieser Temperaturen ist das Gerät auszuschalten.
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Vorsichtsmassnahmen

 
 

Ziehen Sie den Netzstecker nie am Kabel aus	 	 Verwenden Sie keine Lösungsmittel oder brennbare
der Steckdose. Ein beschädigtes Kabel ist 	 	 Flüssigkeiten weder in Gerätenähe noch im gleichen 
lebensgefährlich.	 	 	 	 	 Raum (feuergefährlich).

Stellen Sie das Gerät niemals auf unebene	 	 Halten Sie das Gerät ca. 20 cm von der Wand
Flächen um VibrationenSchütteln, Lärm und 	 	 entfernt und von Kleidungsstücken darüber 50 cm.
Wasseraustritt zu vermeiden.

Es ist  gefährlich irgendwelche Gegenstände	 	 Schliesssen Sie während des Betriebes immer die 	 	 	
in die Geräteöffnungen zu halten 	 	 	 Fenster für effiziente Entfeuchtung.
oder diese abzudecken

Halten Sie das Gerät von jeglicher Art Wärme oder	 Sie dürfen das Gerät nie liegend transportieren oder
direkter Hitzestrahlung fern.	 	 	 	 umstellen und extremes Schütteln ist zu vermeiden.
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Unterhalt
    

 

Im Notfall 

Bitte beachten Sie, dass der Stecker des Gerätes ausgesteckt ist 
wenn dieses gereinigt werden soll oder daran gearbeitet wird.

1. Gehäusereinigung:
A) Reinigen Sie das Gerät mit einem sauberen und weichen Tuch.
B) Bei starker Verschmutzung darf nur ein milder Reiniger und ein leicht feuchtes Tuch 
     verwendet werden.
C) Das Gerät niemals mit einem Schlauch und Wasser reinigen!

2.Luftfilterreinigung:
Der Zweck des Luftfilters ist ist es das Gerät vor Schmutz aus der Luft zu bewahren.
Wenn der Luftfilter verschmutzt ist nimmt der Energieverbrauch zu und das Gerät kann 
beschädigt werden. Je nach Verschmutzung sollte er alle zwei Wochen einmal gereinigt werden.
Vorgehensweise:
A) Filter sorgfältig herausziehen (mit Hand oderhalb des Filters).

B) Filter mit dem Staubsuger reinigen oder mit sauberem fliessendem Wasser abspülen und 
    danach gut abtropfen oder leicht trocknen lassen.

C) Setzen Sie den Filter in seine Position im Gerät zurück.

Bitte immer den Netzstecker des Gerätes aus der Steckdose ziehen wenn irgend etwas mit 
dem Gerät nicht in Ordnung sein sollte. Wenden Sie sich an die Verkaufstelle oder an die
zuständige Servicestelle. Öffnen Sie das Gerät niemals selbst.

 



Technische Daten

Modell		 	 	 	 LDH520

Spannung	 	 	 	 220-240 V 50 Hz
	 	 	 	 	
Wasserentzug	 	 	 10 L/24 h bei 27 °C und 60 % rel. F.
	 	 	 	 	 20 L/24 h bei 30 °C und 80 % rel. F.

Anschlusswert	 	 	 350 W

Abmessungen	 	 	
H x B x T	 	 	 	 610 x 350 x 250

Gewicht	 	 	 	 18 kg

Einsatzbereich
Betriebstemperaturen	 	 5 - 35 °C

Sollte das Anschlusskabel oder Stecker beschädigt werden, muss dieses entweder durch den 
Hersteller, eine autorisierte Servicestelle oder qualifiziertem Fachpersonal ausgeführt werden um 
Gefahren zu vermeiden. 
Die Anwendung des Gerätes ist nicht zugelassen durch Kinder oder Personen ohne Unterstützung
oder Überwachung wenn diese nicht im Vollbesitz geistiger Handlungsfähigkeit sind.
Kinder müssen überwacht werden damit diese nicht mit dem Gerät spielen können.

Am Ende des Lebenszyklusses des Gerätes ist dieses fachgerecht zu entsorgen
oder der Wiederverwertung zuzuführen. 
Rückgabe an eine lokale autorisierte Sammelstelle. 
(In der Schweiz zurück an jede Verkaufstelle oder autorisierte
Sammelstellen der SENS).




